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Bescheid nach § 60a Abs. 1 AO über die gesonderte Feststellung der Einhal-
tung der saEungsmäßigen voraussetzungen nach den s§ sl, 59;60 und 61 Ao

A. Feststellung

Die Satzung der Körperschaft Ruppiner Rennsportgemeinschaft e.V. im ADAC, Hermsdorfer
Weg 10 d, 16816 Neuruppin in der Fassung vom 11.04.2015 erfüllt die satzungsmäßigen Vo-
raussetzungen nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO.

B. Hinweise zur Feststellung

Eine_Anerkennung, dass die tatsächliche Geschäftsführung (§ 63 AO) den für die Anerkennung
der Steuerbegünstigung notwendigen Erfordernissen entsfricht, ist mit dieser Feststellung nictit
verbunden.

Diese Feststellung bindet das Finanzamt hinsichtlich der Besteuerung der Körperschaft und der
Steuerpflichtigen, die Zuwendungen in Form von Spenden und Mitgliädsbeiträgen an die Kör-
perschaft erbringen (§ 60a Abs. 1 Satz 2 AO). Die Bindungswirkung dieser Feststellung entfällt
ab dem Zeitpunkt, in dem die Rechtsvorschriften, auf denen die Feitstellung beruht, aufgehoben
oder geände.rt werden (§ 60a Abs. 3 AO). Tritt bei den für die Feststellung erfreblichen Värhält-
nissen eine Anderung ein, ist die Feststellung mit Wirkung vom Zeitpunkider Anderung der Ver-
hältnisse aufzuheben (§ 60a Abs. 4 AO).

Bitte beachten Sie, dass die lnanspruchnahme der Steuervergünstigungen auch von der tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggf. im
Rahmen einer Außenprüfung - unterliegt. Die tatsächliche Geschäftsführung muss auf die aus-
schließliche und unmittelbare Erfüllung der steuerbegünstigten Zwecke geriöhtet sein und den
Bestimmungen der Satzung entsprechen.

Dies muss durch ordnu äße Aufzeichnunqen (insbesondere der Einnahmen
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und Ausgaben, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mit Nachweisen über Bildung und Ent-
wicklung der Rücklagen) nachgewiesen werden (§ 63 AO). Über die Steuervergünstigungen
nach den einzelnen Steuergesetzen wird im Rahmen des Veranlagungsverfahrens entschieden.

ln jedem Falle ist die Körperschaft insoweit ertragsteuerpflichtig, als sie einen wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb unterhält, der kein Zweckbetrieb ist. Soweit Körperschaftsteuerpflicht gegeben
ist, besteht im gleichen Umfang Gewerbesteuerpflicht. Durch die Gewährung der Steuerbefrei-
ung von der Körperschaft- und Gewerbesteuer wird die Umsatzsteuerpflicht grundsätzlich nicht
berührt.

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern sind Lohnsteuer, Solidaritätszuschlag und ggf. Kirchen-
steuer einzubehalten und an das Finanzamt abzuführen.

C. Rechtsbehelfsbeleh ru ng
Dieser Feststellungsbescheid kann mit dem Einspruch angefochten werden. Ein Einspruch ist
jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oder ersetzt, ge-
gen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine zulässige Klage,
Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. ln diesem Fall wird der neue Verwal-
tu ngsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.

Der Einspruch ist bei dem oben genannten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem elektro-
nisch zu übermitteln oder dort zur Niederschrift zu erklären. Die Frist für die Einlegung des Ein-
spruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf des Tages, an dem lhnen dieser Bescheid
bekannt gegeben worden ist. Bei Zusendung durch einfachen Brief oder Zustellung mittels Ein-
schreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe zur Post als
bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist. Bei Zu-
stellung mit Zustellungsurkunde oder mittels Einschreiben mit Rückschein oder gegen Emp-
fangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.

D. Hinweise zum Kapitalertragsteuerabzug, zur Steuerbegünstigung und/oder
zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen

Hinsichtlich der Abstandnahme vom Kapitalertragsteuerabzug, der Steuerbegünstigung
und/oder der Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen wird auf den letzten gültigen Freistel-
lungsbescheid bzw. die Anlage zum letzten gültigen Körperschaftsteuerbescheid venryiesen.

E. Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestätigungen

Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oder ver-
anlasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuer-
begünstigten Zwecken veruvendet werden, haftet für die entgangene Steuer.
Dabei wird die entgangene Einkommensteuer oder Körperschaftsteuer mit 30 o/o, die entgange-
ne Gewerbesteuer pauschal mit 15 o/o der Zuwendung angesetzt (§ 10b Abs. 4 ESIG, § 9 Abs. 3
KSIG,§9Nr.5GewStG

F. Begründung und Nebenbestimmung



G. Erläuterungen

yll9Tl:11:_'_,:,:.',9esetr-z-o d seändert, dass
Satzungen gemeinnütziger Körperschaften die in Anlag e 1 zu s 60 AO (Mustersatzung) be-'vt "v
i:':h!.!t:l Festlegungen enthalten müssen. Diese Reletung iit auf roiperscrraften anzuwen-
den, die naoh dem 31.12.2008 gegründet werden, so*Ie auisatzungsaÄoeiungen bestehender
Körperschaften, die nach dem 31.12.2008 wirksam werden. Sofern äine Satzungsänderung an-steht, muss die Satzung dann die in der lt/ustersatzung bezeichneten Feslegun-
gen/Formulierungen enthalten. Sofern Sie künftig ihre-satzung ändern wolleÄ, bietet das Fi-
nanzamt an, den Entwurf der neuen Satzung auf Einhaltung dlr formellen satzungsmäßigen
Voraussetzungen vor Beschlussfassung zu prüfen.

Bitte beachten Sie auch, dass mit oem gruf- scrrreinen vom 07. 11.2013 neue Mustervordrucke
mit den aktuellen Anforderungen an eine Spendenbescheinigung veröffenlicht wurden. Diese
sind spätestens ab 01.01 .2015 zu verwenden. Die amtlichen Multer fur die Ausstellung steuerli-cher Zuwendungsbestätigungen stehen im lnternet unter https:/iwww.formulare-bfinv.de als
ausfüllbare Formulare zur y
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